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Großherzoglich Badisches
Anzeige - Blatt

für d e n

Dreisam - Kreis .
31m. 30. Mittwoch den 11 April 1819,

Wtt Großberzoglkch Badischem gnädigsten Prlutlegto .

Verfügung des Direktorlt des Dreifamkreifes .
( Dir Aufbewahrung der Ob4igatlo « en und dir Vorsicht bet Heimzahlunss

. der Aktiv . Eapitalir » detreffeap .)
* • D.Jwto. 5765 . Da» Troßherzogliche Ministerium d«S Inner» Evang. Kirche«»

^ ernva hat die von der Großherzogs. Orkanomie . Kommilsivn unterm 20. Jänner d. I .
i ” ? ° 34J * erlassene Verordnung, die Aufbewahrung der Obligationen und die Vorsicht bat
chrtmzahlnng der Activ . Kapitalien betreffend , welche durch Anzeige » Matt Nro. 1.7. v«r.
ranöct worden ist , auch in Ansehung der evangelischen nicht unmittelbaren kirchlichen Fond-

kl. genehmiget , daß bei den kirchlichen Lokalfonds die Kiste zur Aufbewahrung
sonstigen Urkunden uod Rechnungen bei dem Pfarrer aufbewahkt werde,

ÜI 'L. 1 " Egen besoudern Lokal » Verhältnissen dir Aufbewahrung a» einem andern

Berrechrwr
^

zugeAellt
^

wnde
' ine Schlüssel dazu dem Pfarrer , der andere abrr dem

.. .. . 5 ** « !! kleinern , die Summe von 500 fl. nicht erreichenden kirchlichen Fonds hingegen

• f a * sonstigen Urkungen und Rechnungen von de« Pfarrer , oder einem
Kirchen . Vorsteher. weicher nicht der Rechner ist , aufzubewahren.

« ornach sich rüeksichtiich der evangelischen kirchlichen Local » Fond» zu benehmtn ist.
Fretburg den 2. «pril igly .

Großherzoglich Badisches Direktorium des Dreisam . Kreises»
Frhr . v. Türkhrim . Bob .

Bekanntmachung .
( Die strenge Aufrechthaltung de » P ° st ' • J*

BeobachtungUm jede Deranlassuug »u einem Mi^krauea gegen «
Post , Institut«» ,d«e Post,rhrimnisses , de« ersteu . ^ ruadsatz de» G MN » ^ Falle Britf«zu beseitige«, wird da» korrrspondirende Publikum hiemtt .« ^ handlich , —»sseu , vnlttzt , oder laust ans irgend eine Art kn * *J *
Postbeamte« oderdurch die Post adgelkefert « erde« sollten , bem dieselbe« « S

Bemerkung t«sogirich dei der Abgabe hierüber dt« »»W i»
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damit die geeigneten Nachforschungen unge
'äumt ringelektet werden können. Sollte von

dem betreffenden Pvstamte aber keine befricoigenoe Auskunft ertheilt « erden ., sy hat
M »n sich deshalb unmittelbar an unterzeichnte Stelle z« wende«.

Karlsruhe den 5 . April 1819
T roß herzogliche Ober « Post .» Di -eecti -on .

Frhr . v . Fahnenberg .

Obrigkettl iche Au f so rd er urigen .
Schuldenliquidation des Johann Joseph

Reichert von Balsbach .
( 1 ) Gegen den Nachlaß des Johann ) M '

stph Reichert von Balsbach ist der föcm.
liche Konkurs erkannt , und Tagfahrt zu fei¬
ner Schuldenliqnidatlon auf de » ll . Iuib . I .
vor Großherzvgllchem Amtsrevisorte dahier scst -
gesezt . Es werden daher alle seine unbekannten
Gläubiger aufgefordcrt , auf vorbemerkier Tag -
fahrt zu erscheinen , und ihre Forderungen .zu
liquidiren , bei Vermeidung , daß sie ionst von
gegenwärtiger Masse werden ausgeschlossen wer¬
den .

Eberbach den 2 . April 18 !9.
Grvßherzoglicbes Bezirksamt .

Beeck .
Schuldenliquidation des Ad m - Mri -x«

nrr von Obrrferdlnandsdorf .
(d ) Gegen Adam Meixner von Oberste «

dinanbsdarf ist der förmliche Konkurs erkannt ,
und Tagfahrt zur Schuldenliq udation auf
Freitag b< n 2 « . Mai b. Z vor dem
Grvßherzoglicheo Amtsreviforai dahier festge«
sezt. Cs werden daher alle etwa unbekannten
Gläubiger aufgeforderl , auf vorbemerkrer Tag¬
fahrt zu erscheinen , nnd ihre Forderungen zu
liquidiren , bei Vermeidung , daß sie sonst von
gegenwärtiger Masse werden ausgeschlossen wer¬
den.

Eberbach am 10 . M '
rrz 1819 -

Großherzogiiche» Bezirksamt
Beeck .

Gchuldenliguidaiion des Alk Georg Tibia
ln Jhringen .

CO Gegen Alk Ge 0 rg Tibi « den Bür¬
ger in Jhringen ist Schuldrvllquidativn ange »
ordnet ; es werden daher fämmiliche Gläubiger
« orgeladra , ihre Forderungen am Montag
den - 6. April d. 3 . vor derLheilnngSkvm ,

mi sion in Jhringen unter Vorlegung ihrer Be «
wei -lurkuaden bei Vekmcibun.g der gesetzliche «
Rachthrile zu liquibircn .

Breisach den 5 . April lHiy .
Geoßherzegüches Bezirksamt.

Ftonweg .
Schuldenliquidation des Franz Rohr von

UnterferdioandSvvrf .
(-2) Gegen den Nachlaß des verlebten Büv «

,gerS Frau - Rohe von .UuterfrrdiuaNvS »
dorf ist der förmliche ConkurS erkannt und
Tagfahrt zur Schuldenliquidation auf Frei «
rag de « 28 . Mai d I . früh 9 Uhr bei
Großherzoglichem Amtsrevilvral dahier andr «
Faumt worden .

ES werten daher ; alle diejenige , welche
an diesen oben genannten eine Forderung zu
machen haben , aufgefordert . auf Vorgesetzter
Tagsahrt zu erscheinen und ihre Forderungen
$w ttquidiren , bei Vermeidung , vaß sie sonst
von der ConkurSmaffe werden ausgeschlossen
werden .

Erbach den , 5 . März 1 &19.
Grdßyerzogliches Bezirksamt .

B e eck.
Schuldenliquidation de- Johann Schlllk

von Niederwinden .
(2> Zu n Behufe der DerlassenschastSab «

hant -lung deS verstorbenen TaglbhnerS und
Fuhrmanns Johann Schill von Nieder «
winden wird auf Donnerstag den 29.
h. M . vor dem hieflgen Amksrevi orat eine
Schuldenliquidation angevrdnet , bei welcher
die vorhandenen Gläubiger ihre Foderungea
bei Gefahr deS Ausschlusses von der Ber »
kaffen chaftSmasse richtig zu stelle« aufge «
fodert werden.

Elzach den 3 . April 1819 .
Srvßherzoglichcs Bezirksamt

Brrrvlla .
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Schaldenliquidativnder verstorbenen Fridolin
Baumgart ' nerschen Eheleute von Eü «

mrneg g .
( a ) Alle diejenigen, welche ' an die iu Gant

gerathenen verstorbevm Fredoliu Baumgan
mr ' schen Eheleute von Ellmenegg Forderungen
zu machen haben - müssen solche Freir .ag d .
31 '. April im WlrthshauS ju Tiesrnhäusern
unter Vorlegung der Bcmismkunden liquidi «
NN , und über Vorrecht verhandeln, um nrcht
von der Gantmasse avsgesch-off.« zu werden.

Waldshut am 3. April 18 9 .
Großherzvgllchrs Bezirksamt .

Föhrendach .
Gchuldeuliquidativn des Johann Weiß zu

GrikSheim .
( 21 Bei dem bedeutenden Schuldenstand des

JohannWeiß zu Brlcshenn sicht man sich
veranlaßt , eine offencuche Scbuidenllquidallou
gegen denselben anzuordnen , und hak deswegen
Tagsahrt aus Mittwoch den 21 . d i rsrsao .
beraumt .

Die Gläubiger desselben werden daher auf »
gerufen, chre Foberungen an besag em Tage
Morgens - 8 . Uhr vor dem Therlungskowivi, »
sarial »in Adler zu Griesheim um so gewisser
rechrsgkiltig einzugebeu, als bey einer etwa ent .
stehenvin Bantmässigkelt tune Rücksicht da»
raus könnte genominen werden.

Hcikersheim am i . April 1819.
Großhcrzvgilchcs Bezirksamt .

Gerhard .
Schnldenlkquldatkon des Friedrich Lacher

ka Hofen .
(2) Wer gegen Friedrich Lacher in

Hofen eine rechtmäßige Forderung zu « a»
chea hat , wird hiedurch vorgelaven , dieselbe
bei Strafe de - Ausschlußes von der Masse ,
Montags den 26 . d. M . Vormittag » vor der
TheikungS » Kommlssoa im- WirthShause zu
Schlechrenhaus gchbisg zu liquidsten » und
allenfallfig s Borzugsrechr gchdrtg zu erweisen.

Kandern den 3 . April 1819.
GroßherzogllchtS Bezirksamt .

AuS des . Auftrag .
Roth .

G a u t . E d r k t
( r ) Gegen de» Bürger Michael Gut ,

mann vvv Wettrldrona wird hlrmlt Gant
«rkannt .

Dieses wird mst dem Anfügen zur öffent¬
lichen Kenntnlß gebracht , daß zur Richtigste !»
luiig seines Schuldenstandes auf den 29 . d.
M im LdwenwirihShause zu Wetteihrvn » ,
Tazfahrt angevrdnet feie , bei welcher alle je«
ne , welche an denselben eine rechtmäßige An¬
forderung zu machen haben , erscheinen , und
dieselbe unter Angabe ihrer allenfalligen Vor¬
zugsrechte und Vorlegung der erforderlichen
BeweiSurkunden bei Vermeidung deS AuSschuf«
seö von der Masse , liquidsten »nässen .

Staufen den 5 . April 0819.
GroßheizoglicheS Bezirksamt . !

B ! ! l I n q e r.
Ganterkenntnlß des Xaver Ruf zu Ka»

delburg .
( 2) Ueber das Vermöge « des Xaver Ruf

Fähr zu Kadelburg ist Gant crkan »»t und
Tagsahrt zur Liquidation auf Montag dea
26 . April angeordnet .

Die Xaver Rufischcn Gläubiger werden
hiemit unter dem Präjuditze des Ausschlu¬
ßes von der Gantmasse , aufgefordert ihre
Forderungen an obigem Tage unter Vvrla »
ge ihrer BeweiSurkunden auf dahiestgcr Groß -
herzoglicher RevtsoratSkanjlci anzpmelren und
zu liquidire «.

Thlengen den 29 . Marz 18 ! S.
Großherzogliches Bezirksamt .

G . Martin .
Ganterkennwiß gegen den Sebastian Glöck¬

ler von Gündlingen .
( 2) Gegen den Wittwer Sebastian Glöck¬

ler von Gündiingen wirb hiemit die Gant er«
kannt, und Schuldealiqutdatlvn auf Donner »
stag den 29. b. M . angeordnet , wobei fämmt -
liche Gläubiger vor der Theilungs ' Kommis¬
sion zu Gündlingen Sud poena praecl -usi

ji» erscheinen , und ihre Forderungen richtig
zu stellen hoben.

Altbreisach den 2. April I8I9 .
, .

Sroßherzoalicbes Bezirksamt »
Frnweg .

Aufforderung der Gläubiger der Wittwe
Martin Siedler .

fr ) Auf Verlangen der Wittwe de« verstorbenen
Martin Siedler zu Levzkirch werden
sämwtkicht Vesten Gläubiger aufgefordert , ih¬
re Forderungen am Samstag den 8. Mal
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vor dem großherzoglichen Amtsrevisoratt in
Neustadt zu liquidieren , oder zu gewärtigen ,
daß sie von der Veriassenfchasts - Masse ausge¬
schlossen werden .

Neustadt den 7 . April 1819 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Magou .

Vorladung .
( 1 ) Georg Adam Schäfer von Müllen

welcher vor bepläufig Zo Jahren heimlich sich
entfernt hat , und dessen Aufenthaltsort dahier

ganz unbekannt Ist , wird aufgefordert , binnen

z Monaten sich hier zu stellen , und zu ver .
antworten . widrigenfalls gegen ihn nach der
LändeSkonstitution wird verfahren werden .

Lberdach den zi . März i8ry .
Großherzogliches Bezirksamt .

Beeck .

Strafurtel gegen den Deserteur Jakob
W asm er von Herrlschried .

( ! ) Durch hohe Direktorial » Verfügung vom
12 . März d. I . Nro . 440 k . ist gegen den De .

serteur Jakob Wasmer von HerischrledVermd »

genSkonfiSkatlon und Verlust deS OrtSbürger .

rechtS ausgesprochen worden , welche » hiemit
Lffentllch bekannt gemacht wird .

Säckingen den 7. Apil 1819 .
Großherzogliches Bezirksamt .

I . A . d . O . A .
Bauer .

Vorladung des Bernhard Fischer
von AdelSheim .

( 2 ) Bernhard Fischer von AdelSheim ,
welcher sich bereits vor » 8 Jahren von Hause
« eg auf die Wanderschaft begeben , und seit
10 Jahren nichts mehr von fich hat hören las .

sen» wird avdurch vorgeiaden , a dato binnen 3
Monaten das ihm anerfallene , unter Pflegschaft
stehende elterliche Vermögen ad 2286 fl . 5 zskr .
dahier in Empfang zu nehmen , widrigenfalls
dersilbe für verschollen erklärt , und sein Vermö «

J
icn alSdann feinen Geschwistern gegen Kaution
a fürsorglichen Besitz übergeben « erden solle.

Osterburken den 1 . April i8i9.
Großherzogliches Bezirksamt .

Herrmauu .

Obrigkeitliche Kundmachungett.
Verschollenheits - Erklärung des Lau¬

renz Precht von Arten .
( 1 ) Nachdem sich Laurenz Precht vo»

Arten , oder die allenfälligrn Lribesrrben vo»
ihm , in Folge der ergangenen Vorladung ,
vom 12 . September 1817 , innerhalb des ge¬
gebenen Termins von Jahr und Tag weder
gestellt , noch von ihrem Aufenthalte Nachricht
anher gegeben haben ; so wird nun mit gegen ,

wärligem die Srkenntnlß der Verschollenheit
über ihn ausgesprochen , und sein Vermögen
den bekannten Anverwandten desselben , grgra
Kaution übergeben werden .

Rabolphzell den 29 . Jenner 181 9 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Walchnrr .

Verschölle nheitS . Erklärung .
( 2 ) Da der seil 15 Jahren aus der Wan «

derfchasr abwesende Bäcker Johann Ge¬

org Schneider von Sulzburg auf die vn »

e 2y . Jänner ». I. erlassene Edictal-
mg sich nicht gestellt hat » so wird der¬

selbe hiemit für verschollen erklärt , und sei«
unter Pflegschaft stehendes Vermögen von
«lrca 2000 fl. gegen Kaution seinen nächsten
Anverwandten ausgefolgt werden , was hie »
mit öffentlich bekannt gemacht wird .

Müllhekm den 6 . April 1819 .
Großherzogliches Bezirks - Amt .

Wagner .

Mundtodtrrklärung des Andreas Rud
von Gnkach

( 2 ) Anbra » Rud von Gutach wird im

ersten Grad für Mundtodt erklärt , und ihm

Johann Bayer Bauer von da als Aufsicht - »

pfleg « bekgegebcn . ohne dessen Mitwtikung
derselbe rechtsgültig weder rechten , noch Ver¬

gleiche schliefen . Anlehen aofnehme « , adlöS «

liche Kapitalien erheben , oder Empfangs ,

scheine - eben , auch weder Güter veräusern
noch verpfänden kann .

Was hiemit bffeotlich bekannt gemacht wirb »
Walvkirch am 29 . März 1819 .

Großherzogliches Bezirksamt .
Kreberrr

Hofrath und Odcramtnrann .
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Aufgehobene Mundtodtserklärnng .
( s ) Durch die gebesserte Lebensart des Metz »

gerS Franz Joseph Löw von . Ehrenstetten ,
nunmehr zu Kirchhofen wohnhaft , findet man

sich bewogen , die gegen denselben unterm 4 .
November ausgesprochene Mundtodtserkiärung
wieder aufzuhedeo , und demselben die eigene
Vermögensverwaltung zu überlassen .

Was hiedurch öffentlich bekannt gemacht
wird.

Staufen den 2 . April I 8 l 9 .
GroßherzogllcheS Bezirksamt .

Biüinger .
Landesverweisung .

( 3 ) 3 ab Jsak Träger , angeblich von

Fürth bei Nürnberg , welcher von dem Troß »

Herzog !. Bezirksamt TervSbach unterm 25 .
September v . I . wegen vaganteo Leben auf
6 Monat in hiesiges CorrectionS ' HauS ge »

liefert , wurde nach erstandener Skraf . Zelt Heu»
te wieder aus hiesiger Anstalt entlassen , und
in Gefolge Hofgerichtlichen Urtels , der Groß¬
herzoglich Badischen Landen verwiesen ; Wel¬
che» hiemil zur allgemeinen Krnntniß ge»

bracht wird .
Signalement .

Derselbe ist 65 Jahr alt , von etwa » ro¬
buster Statur 5 ' 4 " groß hat schwarze mit

grau untermischte Haare , etwa » länglichte »
Angesicht , hohe bedeckt » Stirn , graue Augen ,
große Nase und Mund , breite » Kinn , grau¬
en Bark .

Bet der Entlassung trug er : t runden

Hut , 1 grau tüchrnen Ueberrock , » weißHals¬
tuch , 1 roth und 1 schwarze Weste , 1 paar
blau tüchrne lange Hosen , 1 paar weiß wol¬
lene Strümps , 1 paar blau gestreifte leinene
Kamaschen und Bändel Schuh .

Bruchsal den 25 . März ! 8iy .
Trofih .Zuchr u .Correct HauSBerwaltung .

Schmidt..
Neue WeiSbleiche zu Neuenburg

am Rhein .
( 2) E » wird hkemit zur öffentlichen Be¬

kanntschaft gebracht , daß mit amtlicher Be¬

willigung und gutrr Tarantia Ludwig
Ort » Wittib , » ad deren Söhne Tregor
und Joseph Ort auf einem bequemen Platz
am Rhesa bei Neuenburg eine neue Bleiche

angelegt haben , und gute und billige Be¬

dienung zusichern .
Die Niederiag » « oder AdgabSorte sind :

Zu Neuenburg , bei Apotheker Schmitz .
— Kandern , — Joh . G - Hebgrn .
— Müllheim , — HandelSm . Weicht .
— Emmenbingen — Kürschner F . Weicht .

An diesen Orten wird Alles zum Bleichen
aufgegebeae Franko ab » und zugrführt .

Der Bleicherloha , den der Eigeoihümer

zu bezahlen hat , ist folgender :

Für ganz Ertra weis die Elle . . 2 ; kr.
- halb « ei» — — . » a —

» BiertelSwelS — — . . i | —

- Zwilch , ganz oder halbwel » die Elle i —

, Leinen Tarn und Fade « ganz « ei»
per Pf . . l6 —-

» - » , halb weis do . . 12 —

Baumwollen Tuch und Garn wird
» ach der Qualität bezahlt .

Müllheim den 7 . April 1819 .
GroßherzogltcheS Bezirksamt ,

Wagner .
Bekanntmachung .

( 1) Der im Anzrigeblatt Nrv . 26 S . 301

ausgeschriebene verkauf des Johann Georg

Raitfchrn Rößlerhofguts zu Buchholz wirb wr «

gen inzwischen getroffenen Vorkehrung aufge¬

hoben .
Waldkirch den 8 . April 1819 .

Grvßherzogliches Amtsrevtsorat .
Dobel .

Bekanntmachung .
( 2 ) Jultaaa -Relnstablerin , derenGe «

burtSort unbekannt ist , welche sich aber ei¬

nig « Jahre zu Villingen aushielt , und im

Jahr 1796 . von dort entfernte , oho « seit¬

her mehr « ine Nachricht von sich gu gebeu , hin¬

terstes daselbst einiges Vermögen . Sie oder

ihre allenfallsiigra Avstämmlinge , oder in de¬

ren Ermanglung , ihre übrigen Verwaadttu

im erbfähigen Trade werde « aufgefordert ,
unter Beibringung der erforderlichen Aus¬

weise sich um so gewisser binnen Jahres ,

ftist dahier »um Empfange , u melden , als

dasselbe sonst v,m Troßherzogllchrn FiSkn »

würde zugewkeft « werden .
Billinge « de« 2 . April 1819 .

Trvßherzogllche « Bezirksamt .
Obkircher .
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Bekanntmachung .

( 2) Joseph Wilhelm von hier, 50 '

Jahr alt , seiner Profession ein Metzger, ist schon
18 Jahre , unwissend wo, von Hause adwe.

send.
^

Auf Anbringen seiner Anverwandten wird
er nun ausgefordert , sich binnen der nächsten
9 Monate dahier zu melden, widrigenfalls
das in 139 st 55 kr. bestehende Vermögen an

dessen geft lich - Erben fürsorglich htugelassea

Hüfingen den 2. Avril tsig ;
Gr ^ herzoglichesBezirksamt ,

B a u r .
Bekanntmachung .

( 2) H«M Wir- de das Nevtsoral ^ iaufenburg
mit dem hiesigen

Eäkti gch-ÜS« -1 AN4 ^1819 .
GroßherzoWltzed MevisoraK-

DteterM .
Bekanntmachung .

( 2) Gegenden Refracteur Valentin Mett «
Ttr , Mauergekell von SchenkenM , au « der
Cpnscripkion pro 1817. wurde durch Beschluß
drS Groffherzoglich . Hochlbdl . Dteeckorli de»

Kivzlgkrelses vom 13. diese» Nrv 2563 . V»
«r sich der kffentllchen Vorladung ungeachtet
nicht gestrllet har , die Vermögen » » Eonsiöca »
tiou und der Verlust de» Ortsbürgerrechts
erkennet.

Welche» hirmit zur öffentlichen Kenntniß
gebracht wird .

Wolfach den 27 . März , 8 ' 9>
Großherzoaliche» Bezirksamt

Keuschem
Bekanntmachung .

(Z) Nachdem sich der Landwehrmann Ka »

spar BugDße von Jmmendingr « de» Vcr «
brechen» der Desertlvu schuldig gemacht har ,
wurde gegen denselben durch hohe» Erkennt »
«iß de« Großherzogltch Oirettorit de » See »
Kreise» ddto Konstanz den i3 . d . Nro . 3500 .
der Berlmst de« O ' t»>Bürgerrechte » , so wie
di« Confiekatloa dessen anoesallenen und känf»
tig zu Vossen"«« Vermögen » zur Grvßherzog »
Achen Tereral Staat » Caffa erkennet.

Eugen dt« 2Z. März ,419 :
Großtzerzv - liche» Bezirksamt .

Eckhard .

Bekanntmachung .
( z ) In Gemäßheit der Landesherrliche « '

Verfügung vom 2Z. Jänner l . I . werden mir
dem zr . März l. I . dir diesseitigen Amts¬
handlungen geschloffen, da» bisher dahier
bestandene Amt aufgekößr . und die Vereins«
gung mit dem Bezirke Säkingru bewerkftel»
liget ; wovon mit dem Bemerken öffentliche-

Nachricht ertheilt wird , daß man sich in al»
lea , de« bisherigen Bezirk Kleinlaufenburg -

betreffenden Geschäften vom r . April an ,
an da» Großh . Bezirk » Amt Säkingcn wen»
den wolle.

Kleinlaufenöurq den 28 . März 1319 .
Gcoßherzogllche » Bezirksamt .

B u r st e c t.
Bekanntmachung .

( 2) Die unken genannten Geldbeträge tour*-
den schon vor vielen Jahren bet der hiesigen
Stadikafst hmterlegt.

Da nun dir Eigentümer oder respeclive Tra¬
ben derselben unbekannt sind , so werden sie hie»
mit aufgefordcn » ihr« Ansprüche binnen einem
viertel Fahr dri diesseitigem Amte darzuthun ,
wtdrtgens sie zu gewärkigen haben , daß die'

hinterlegten Gelder dem landeshrrrltche » FlS»
cus als tzeimgesallen erklärt wrrdrn .

Ts sind saigende :
1 ) 107 si. 44 kr. für Johann Haurnffei « von

Unttrendingen in der Schweiz .
a)r 40 st 56 kr . als dir Hinterlassenschaft der

im Jahr 1796 . dahier verstorbenen Maria -

Barbara Edlin , deren Muter Katharina Tra »
nacher geheisen habe« soll .

Z) 2i si. 6 kr . bas ist der Nachlaß eine» im
Jahr t80i . an der Straße gefundenen Jo »
Hannes Bcke SrrrnhauerS — angeblich von
ElsaßZabern .

4) 141 si . 27; kr. oder der Erlös auS zwei nn
Jahr 1800 einem verdächtigen hierauf fiüch»
tig gewordenen Menschen — abgeoommroen .
kastanienvraunrn Pferden .
Waldshut am 22 . Mär , 13,9 .

Großhrrrvqlichrs BezirKamk .
^ Föhrrnbach .

Bekanntmachung
( 3) Der bisherige Bestands Akkord über die

Drattrrke der hiesige « Uuseums » Gesellschaft
geht mir dem letzttn Juni dieser JnhreS t«
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Ende . Man wich eine« nrurn Akkord ab.
schliesen , und die Liehaber werden htemtt auf .
Erfordert , . sich von heute an innerhalb 6 Wo »
chcn mündlich ober schriftlich bcy dem Muse»
ums « Dirrkrorio -»u melden ; auf spätere Antra »
ge wirb Leine Rücksicht mehr genommen wer»
den .

Man will hierbei denen Pachtliebhabern fol»
gendes zum voraus bemerken .
L . Der Bestand wird abermatzl nicht durch

Steigerung an den Meistbiethenbrn gegeben ,
sondern das Direktorium wählt unter denen
sich meldenden Pachtlustigen denjenigen, wel »
cher nach seinen persönlichen Eigenschaften
und seinem gemachten Aaerbiethen denen
Wünschen der Gesellschaft am meisten zu
'entsprechen scheint .
Die Haupterfordrrniffe , welche dem künftigen

Pächter nicht fehlen dürfen, find :
1 . Kenntniß und Tewandheil in allen zur

Wirihschaft gehörigen Zweigen ; Vermögen
mm die Tratterre gehörig einrichten zu können
ein unbescholtener Rahme , und rin höherer
Grad von Bildung

2 . Der Pacht wird wenigstens auf 6 Jahre
geichlossen .

3 . Der Pächter erhält auler denen , dir rigent»
lichc Träterie auämachendru 4 grosen Zim
mcrn , eine für eme Famillie genügende
Wohnung , nebst denen nötbigen Oekonomlc.
Gebäuden 3 Kellern, Holz-Remis und Kohl»
Platz .
Ueder die eigentliche Summe des jährlich zu
entrichtenden Pacht » Schilling - , wird man
die billigste Mäßigung in der Forderung rin»
lretten lassen.

4 . D r Pächter bat eine unbedenkiche Kaution
von 500 fl zu leisten :

Die wettern Zahlung - - Bedinqnisse werden
übrigens denen sich meidenden Pachtliebhabern
zur Einsicht voraelegt w rden.

Frriburg den 2S. März 1819.
Das Dtrectortum und AuS »

schuß des MuseumS .

Kau f a n t r L g e.
Frucht Li er kauf .

LI) Montags dm 26 , d, M. Nachmtt»

tags um 2 Uhr werden von dem diesseitige »
Früchten - Vorrath :

60 Malter Roggen .
120 Malter Gersten.
200 Malter Dinkel , und

•80 Malter Haber .
beim Meistgcbotk öffentich verkauft , nnd wen»
dir Marktpreise auch nur annähernd zu erzie»
len sind , gegen baare Bezahlung zugeschlage«
werden.

Beuggen am 8. April 181S .
Großherzogliche Dom . Verwaltung .

Frryberg .
Gerdhaus , Berste lgeruuq .

( l ) Die E >dSintersss,n <cn de » verlebte «
hiesigen Bürger - . und Gerbermrister - Salo »
mon Simon sind gesonnen da- unten de»
schciedene zur Maß « gehdrlge Gerbhau - nebst
Iubehörden dahier in der sogenannten Baad »
gaffe gelegen der Erbvertheilung willen ent»
weder auf mehrjährigen Ieitdestand zu ver,
leihen oder zu Eigenthum abzugeben .

Iur Vornahme der Versteigerung in ei«
und anderer Art » hat man den 6 . Mak
Nachmittags x Uhr in oer Behausung selbst
fkstgesrtzt , wozu die Liebhaber mit dem Be «
merken eingeiaden werden • toß der Verkaufs «
gegenständ sowohl als Pie Bedingnisse bei
Grvtzherzvgllchem Amtsrevlsorat dahier inzwi »
scheu eingesehen werden können.

Beschr eibuvg .
Eine große ganz gut unterhaltene zwei»

stbcklgte Behausung , woran der untere Stock
von Stein , nebst 14 Ruthen Garten beim
Hau - . vornrn der Lvhplotz und Gruben »
hinten die Stadtmauer , worinnen nebst alle«
Bequemlichkeiten zum Wohnen im oder«
Stock .

Eine große Iurichtstube und grkäumiger
Rindenplatz ,
sodann tm untern

Em geräumiger gewölbter Keller
Eine sehr geräumige Werkstatt , « vrkuu

2 große und
2 klrine Wrichkäste«
2 Kalchea
9 Farben
s Saacrgrube



- ( m )-

n Grube« auf dem Lohplatz
Brette« den zr. Mäaz iZry.

GrvKherjogttches AmtS - Reviforat.
Hoffman «.

Fruchtverkanf.
(2) In Folge höchster Verfügung wird

Mittwochs den 2 l. d. M. früh 10 Uhr auf
diesseitiger Kanzlei rin Quantum Früchten an
Kernen , Roggen , Mischllen , «ad Gersten, i«
geeigneten Ablheilungen an den Meistbietenden
gegen gleich baarr Bezahlung verkauft werden.

Kauflustige werden daher ringelade « , der
Verhandlung beizuwohnen, und ihre Anbote
an das Protokoll zu geben.

Waldshut den 3. April 1819«
Großh . Dom . Verwaltung.

Etgger .
Wein - Versteigerung .

(2) Donnerstag de» iS . d Vormittags
10 Uhr werde« im AdterwiethshauS za Bel»
ringen aus de« Gefällen brr dastgen Kirchen»
fabrick 30 bis 40 Saum, fo wie 1 » Saum
GemetndS . Wein freiwillig öffentlich versteigert
werde», wozu man dir Liebhaber rinladet.

Kandern den s . April isis .
GroßherzoalicheS BejirkSamt.

Deurer .
Güter » Versteigerung .

(2) Aus der Verlassen schaft des Gulden»
dürger» Joseph Knlttrl werden

Donaersrag den 15 d. M. dahier
i Jauchert Acker km ThennenbacherFeld ge«

schäzt zu . . . . . Zoo fl.
i Jauchtrt Matten auf der Neumatte 820 —
6 Haufen Reben aus der Glacis . 480 —
Montags b e n 19, ejusd. ln Jähringen

| Jauchert Acker auf der Höhe und
H » Wald im JinSwald . 580 —

««f Joh . B. ihey. Martini l 8«r. i8ri . u«d
Ig32 . zahlbar versteigert .
t Freidurg de« 5. April 18 *9-

GroKherzoglichrs StadamtSrrvisorat .
St . d. a. R.

Kugel .
Früchte,Versteigern « -.

<2) Samstag den 24. d. M. Nachmit»
tags »« 2 Uhr werden von dem Pfarr.Opei.
cher zu Murg einige Hundert Malter Früch.
tt alter Gattung» und Montag de « sb.

April , von dem hiesigen herrschaftliche »
Speicher hundert Malter Roggen , auf den
Grund der Marktpreise öffentlich versteigert
werden.

Brüggen am 2 . April igly .
GroßherzvA . Domainen »Verwaltung.

Fr. Freyberg .

Geschnitzte Heiligenbilder und Fahr »
viffe Versteigerung .

(2) Montags am ig . d. früh 9 Uhr
wird in der Wohnung des verstorbenen Bild»
Hauer Hauftr rin Vorrath geschnitzter Heili,
genbider für Kirchen rc . mit verschiedene» ander»
Fahrnissen versteigert.

Freiburg den 5 April 1819.
Großherzogliche» Stadtamts Reviforat.

St . d. a. R.
Kugel.

HauS und Garten » Derkauf .
(2) Donnerstags den 29 . d. M. seze»

die Erben der Ursula Görgey folgende Reali¬
täten der öffentlichen Versteigerung aus :
2) Eine zweistökige Behausung auf dem Do»

minikanerplaz Nr». 491 sammt 2 Stallun¬
gen, gerichtlich angeschlagen um 2500 ft.

b) Ein Gras » und Baumgarlrn von 1 Ja «,
chrrt 8 Haufen, nebst 3 Haufen Reben , mit
tim solide» Mauer versehen , vor dem Schwa»
brnthor ; das gavje stoßt r. s. an dir Loh»
mühle , a. s. an die s. g. Bäkermühie hin»
ten au Schloßbrrg, und vvrven auf die All»
mrndstrasse: gerichtlich grschäzt für 2200 ß.

Di« Brdingnisse fiud r
1 . «u dem Kaufschilltng ist f haar zu rntrkch»
r. ten , r auf Martini dieses Jahre- «»dz auf

Martmr künftigen Jahres,vom Kauftage
zu § pro Cent verzinslich.

2. In dem Hanfe wird noch die vierteljährige
Bewohnung der Verkäufer vorbehaiteu .

Z.7DaS Gürermaaß der »d » beschriebenen
Liegenschaft wird nicht gewährt.

4t Ratifikation wird Vorbehalten.
Frrtburg de» S. April 1819.

Johann Görgey für sich und
ftiuen Sohn .

( Mit einer Beilage .)
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